
Seerettung Grelfensee uster
Wohnladt ãrn Wasser

Verelnbarung zwischen den Uferyemeinden am Grelfensee
Íiþer die nusiibung des Seercttungsdienstes auf dem Greifensee

GestfiÞt auf:
g 2 des kantonalen Einfúhrungsgesetzes zum Bundesgesetz über dle Binnenschiffiahrt vom 02.

September 1979
g i+ aer Verordnung über die Schlfffaht auf êissern vom 07' Mal 1980

$ rr Oes Gesetzes ü-ber dÍe Besteuerung der ergeseE) vom 01. Dezember 1996

vereinbaren dle Ufergemeinden am Grelfensee Fo

O. Definition
Die Ufergemelnden seEen slch aus den 6 Gemeinden zusarnrnen, die direKen Seear¡stoss

haben (Èälbnden, Grelfensee, Maur, Mðnchaltorf, Scfiweøenbach, Lrster) sowie-der

Cemeinde Egg, Die Gemefnde Egg hat kelnen dlreKen Seeanstoss, da sich !þ a{t Egg auf
dem Gemeini{'egebtet Måur bef¡n-det. Elg beteilþt sich aber dennoch zu gleichen Teilen an

d[eser Verelnbarung.

t. z{samm€nschluss
Die Organ¡satfon und Ausilbung des Seerettungsdienstes auf dem Greifensee ist der Stadt
Uster ûbertragen.

2, Rechte und micmen
Dle Rechte und Pflichten des Seerettungsdlenstes richten sich nach den g5 15 bls 20 und

SS 26 und 27 der Verordnung Uber dle Schifffahrt auf ziircherischen Gewässem vom 07.

nlãi fSgO. Die interkantonaleñ Vereinbarungen über die Schifffahrt auf dem Zürichsee und

dem Walensee vom 04. OKober 1979 betreffend Sturmwarnung und Seerettung finden
sinngemäss Anwendung.

Der Seerettungsdlenst wird auch bei Seegfrörnl für allf,alllg ntitíge RetÈungsaKlonen

eingesetzt" Diãzur Gewáhrþ¡stung der Sidrerheit eforderlichen Anordnungen obliegen

da$?gen den elnzelnen Gemelnden. Sie werde¡ durch den Seerettungsdienst tlster über die
noñ,,rãøigen Skherh eitsrna ssna hmen recl Þeitig i n Kenntnis gesetzt.

Für die Detailregelung des Sçrettungsdienstes erläsSt die Stadt Uster ein Reglement-

3, Kontrollstelle
Die Kontrollstelle setzt sich aus den entsprechenden Ressortvorstehenden des Gerneinde-

und/oder Stadtrates der Ufergemei nden zusarn men"

Die Kontrollstelle insplziert mindestens eirrmal (l) Jiihrlich den Seerettungsdienst auf die

EinsaÞbereitscháfr und die Ausrüstung der Mánnschaft.

Über d¡e Inspeftlon erstattet die Kontrollstelle Berlcht an die zuståindigen Behörden der

Ufergemelnciefi. Stellt sie Måingel fiest, so veranlasst sie deren Behebung.

4' ffiËi?îl[:,'ñ"täffffi:ir*eKq eeemässe,l
des Gesetzes ûber die tiesteuerung von 01. Dezernber
1996 den Gemeinden am Gre¡fensée ff.ir i wedên'

c'¡,1w. uStet .Ch
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5. Kostenverteiler

5.1l¡ufende Re<finung
Die Aufwendungen der Stadt Uster nstes auf dern
Grelfénsee werðen vo.n den Werge der laufenden
Rechnung gemeinsam getrågen.bíe Stadt Abrechnung ùiber die
Aufuendungen des Seerettungsd¡enstès. Dfe Kostenbe¡trålge des Kantons Zurl;rh s¡nd dðvon
fn Abzug zu bringen. A|Fállige Fehlbetråige bzw. ÜberschÛsse aus der laufenden Rechnung
werden den Ufeíþemelnden anteilmässig (dlvidlert durch sleben) in Rechnung Eedellt.

Allfrållige Überschûsse slnd für dle nffge Aufwendungen
zweckgebunden auszusçheiden. Ù Betrag das laufende Budgetdes
Seerenungsdfenstes um 50 (ftinfzig) Proze tfferenzbetr¿g (dlvldiert durch
sleben) den Ufergemeinden auszubezahlen.

5. 2 lnvestitionsrechnung
Investitfonen ab CHF 100'000.-- werden den Ufergemelnden nach folgendem Vefteil-
Schlüssel in Rechnung Eestellt:

Jede Ufergemelnde betelllgt slch wie folgt:

Il7 des Investitlon wlrd auþetellt auf dfe 7 Ufergemeinden
(Sockelbeteiligung - geteilt durch Sieben)

U3 der Investltlon wlrd aufgeteilt nach Seeanstoss (in Metern, s. unten)
tt3 der InveslUon wird aufgetellt nach Anzahl Elnwohnern*

*) dabel geÌten dre Zahten des der Investition vorangwangenen lahres per 31. Dezembef

Gültigkeit dieser Vereinbarung
Die Võretnbarung tritt per 01.01.2011 in Kraft" Sie erseÞt die bisherige Vereinbarung mit
glelchem Titel aus dem Jahr 2@0.

Wiinscht eine der untezelchnenden Gemeinden elne Änderung dieser Vereinbarung, so
bedingrt dles das EÌnverståindnls aller anderen VértragsFrte¡en.

6.

Egg .9 --. o
Flillanden z'lt0 72

Greffensee 3'290 19

Maur 5',970 34
Ílönchattorf 650 4

5Sdlwezenbach 949
Uster 4'49u 26

Tobl t,7'460 r00

,;vr¡.iry. usLer.ch
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